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Behörden starten REACH-Kontrollen

10.06.2009 - Die Chemikalienagentur ECHA hat

scharfe Kontrollen zum Stand der Umsetzung von

REACH angekündigt. Wer geschlampt hat oder vor-

sätzlich gegen die Chemikalienverordnung verstößt,

dem drohen drastische Strafen, warnt die Sachver-

ständigenorganisation DEKRA.

Die Europäische Chemikalienagentur (ECHA) hat

das Projekt „REACH-EN-FORCE-1“ gestartet: Alle

Mitgliedsstaaten sollen demnach den Vollzug der

REACH-Verordnung überprüfen, so die EU-Fach-

behörde. Die Aktion läuft jetzt in Deutschland an.

Die Kontrolleure werden in Industriebetrieben und

bei Importeuren prüfen, ob die Stoffe, mit denen ge-

handelt oder gearbeitet wird, ordnungsgemäß vor-

registriert, registriert oder innerhalb der EU erwor-

ben wurden.

„Eine enorme Brisanz liegt in den Rechtsfolgen, die

eine versäumte Vorregistrierung hat“, warnt Dr. Ge-

sa Köberle, Leiterin der Geschäftseinheit Nachhal-

tigkeitsmanagement bei DEKRA Umwelt in Stutt-

gart: Gemäß § 27 Chemikaliengesetz drohen bis zu

zwei Jahren Gefängnis oder Geldstrafe, wenn Stof-

fe ohne gültige Vorregistrierung oder Registrierung

vorsätzlich importiert oder hergestellt werden. Han-

delt der Verursacher fahrlässig, so kann er mit bis

zu einem Jahr Gefängnis oder Geldstrafe bestraft

werden. Bei Lebens- oder Gesundheitsgefährdung

von Anderen kann die Strafe auf bis zu fünf Jahre

verschärft werden.

In Deutschland haben 15 der 16 Bundesländer er-

klärt, dass sie sich an der Vollzugsaktion beteiligen

werden. In diesen Ländern werden gegenwärtig ent-

sprechende Kompetenzen verteilt. In Baden-Würt-

temberg beispielsweise sollen die Regierungspräsi-

dien für den Vollzug zuständig werden. Das Projekt

soll bis Ende 2009 abgeschlossen werden. Für das

Jahr 2010 hat die ECHA ein weiteres Vollzugspro-

jekt angekündigt.
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